
Herr Ralf Thater vom Planungsbüro des OOWV stellt die Planung des Wasserzentrums am RUZ vor.  

 

RM Borkenstein fragt nach dem Sachstand der Planung, im welchem Zeitraum diese umzusetzen ist. 

Die Verwaltung sagt die Beantwortung im Protokoll zu. 

 

Antwort der Verwaltung: 

In Vorgesprächen mit dem Landkreis wurde über die Umsetzbarkeit gesprochen. Der Landkreis 

unterstützt das Projekt und sieht bei der Umsetzung keine großen Probleme. Bezüglich der 

Zeitschiene ist davon auszugehen, dass je nach Verfahren die Bebaubarkeit innerhalb von einem Jahr 

hergestellt werden kann. Die Umsetzung der baulichen Maßnahmen obliegt dann dem OOWV. Hierzu 

kann keine zeitliche Einschätzung abgegeben werden.  

 

RM Wächter möchte wissen, wer zukünftiger Betreiber des Gebäudes ist und welche Folgekosten für 

die Stadt Schortens anfallen.  

 

RM Borkenstein weist daraufhin, dass vom OOWV eine halbe Stelle für die Unterhaltung vorgesehen 

ist. 

 

RM Thiesing, RM Wächter, RM Müller und RM Lütjens möchten alle seitens des OOWV die Frage 

geklärt haben, wer für die Folgekosten der baulichen Unterhaltung aufkommt. Hierzu soll der 

Bürgermeister das Gespräch mit dem OOWV aufnehmen, um die Fragen zu klären.  

 

RM Thiesing möchte des Weiteren wissen, wer für die Kosten der zusätzlichen Parkplätze und ggf. 

erforderlichen Bushaltstelle am Ginsterweg aufkommt.  

 

RM Lütjens bittet um Verständnis, dass unter diesen offenen Fragen heute kein Beschluss gefasst 

werden kann. Er betont, dass es sich nicht um Misstrauen oder Ablehnung handelt, sondern 

ausschließlich dazu dienen soll, die offenen Fragen zu klären.  

 

Auf Vorschlag des Ausschussvorsitzenden wird die Entscheidung auf den nächsten Sitzungstermin 

verschoben. An diesem Termin wird der OOWV gebeten die offenen Fragen zu klären.  

 

Es ergeht einstimmig folgender Beschluss: 

 

Der Tagesordnungspunkt wird zurückgestellt und in der nächsten Sitzung des Ausschusses für 

Planung, Bauen und Umwelt durch Teilnahme des OOWV beraten.  

 


